
absolut relativ

Arbeitslose Personen 323.239 +1.027 +0,3%

Frauen 147.889 +1.973 +1,4%

Männer 175.350 -946 -0,5%

Unselbstständig Beschäftigte* 3.643.819 +54.431 +1,5%

Frauen 1.688.993 +22.907 +1,4%

Männer 1.954.826 +31.524 +1,6%

Arbeitslosenquote – nationale Berechnung* 8,1% -0,1 %-Punkte

Frauen 8,1% -0,0 %-Punkte

Männer 8,2% -0,2 %-Punkte

Arbeitslose Personen und SchulungsteilnehmerInnen 391.939 +522 +0,1%

Frauen 180.969 +424 +0,2%

Männer 210.970 +98 +0,0%

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung** 6,2% +0,5 %-Punkte

Jugendliche (unter 25 Jahre)** 10,8% -0,1 %-Punkte

* endgültige Werte
** aktuellste verfügbare Zahlen: August 2016 (Veränderung zum August 2015)

„Ein bisschen haben wir - trotz weiterhin unerfreulicher Prognosen - gehofft, doch leider ist es sich knapp

nicht ausgegangen. Die Summe aus arbeitslosen Personen und Schulungsteilnehmer/innen liegt Ende

September mit einem (wenn auch noch so kleinen) Plus von 0,1% oder 522 Personen trotzdem über dem

Vorjahreswert und erreicht damit wiederum einen traurigen Rekordwert. Dem starken

Beschäftigungswachstum von mehr als 50.000 Personen steht weiterhin ein noch stärker steigendes

Arbeitskräftepotential gegenüber, das die Arbeitslosigkeit (inkl. Personen in Schulung) in Wien,

Niederösterreich und minimalst dem Burgenland (+13 Personen!) steigen lässt. Das

Beschäftigungswachstum, der Westen Österreichs, sowie die Entwicklung in Industrie und Bau führen

jedoch zumindest dazu, dass die Registerarbeitslosenquote mit derzeit 8,2% um einen Zehntel-

Prozentpunkt unter dem Vorjahr liegt.“ 

Dr. Johannes Kopf, LL.M.

Bestand | Quote Veränderung zum Vorjahr

Das Arbeitsmarktservice informiert monatlich aktuell über den 

österreichischen Arbeitsmarkt. In der vorliegenden Übersicht finden

Sie Kennzahlen zu Arbeitslosigkeit, SchulungsteilnehmerInnen,

unselbstständig Beschäftigten sowie den offenen Stellen und zum Lehrstellenmarkt.
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 ARBEITSLOSE PERSONEN

absolut relativ

Arbeitslose Personen gesamt 323.239 +1.027 +0,3%

Frauen 147.889 +1.973 +1,4%

Männer 175.350 -946 -0,5%

Tirol 19.175 -1.607 -7,7%

Salzburg 12.981 -533 -3,9%

Kärnten 21.339 -540 -2,5%

Steiermark 37.874 -785 -2,0%

Vorarlberg 9.430 -189 -2,0%

Burgenland 8.577 -101 -1,2%

Oberösterreich 37.310 +305 +0,8%

Niederösterreich 54.043 +1.321 +2,5%

Wien 122.510 +3.156 +2,6%

InländerInnen 230.699 -5.804 -2,5%

AusländerInnen 92.540 +6.831 +8,0%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 40.911 -3.308 -7,5%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 191.545 -1.203 -0,6%

Ältere (50 Jahre und älter) 90.783 +5.538 +6,5%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 145.645 -3.384 -2,3%

Personen mit Lehrausbildung 97.667 -476 -0,5%

Personen mit mittlerer Ausbildung 17.336 +225 +1,3%

Personen mit höherer Ausbildung 36.536 +2.437 +7,1%

Personen mit akademischer Ausbildung 24.718 +2.559 +11,5%

Herstellung von Waren 28.030 -932 -3,2%

Bau 20.013 -1.426 -6,7%

Handel 50.168 +251 +0,5%

Verkehr und Lagerei 15.032 +130 +0,9%

Beherbergung und Gastronomie 41.234 +388 +0,9%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 9.729 +298 +3,2%

Arbeitskräfteüberlassung 34.064 -912 -2,6%

Zugänge 84.029 -216 -0,3%

Abgänge 101.454 +1.279 +1,3%

     darunter Abgänge in Beschäftigung 44.993 +1.457 +3,3%

durchschnittliche Verweildauer (Tage) 130 +8 -

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 198 +30 -

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate) 55.644 +13.786 +32,9%

Langzeitbeschäftigungslose (arbeitslose Personen) 120.051 +9.903 +9,0%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

absolut relativ

SchulungsteilnehmerInnen gesamt 68.700 -505 -0,7%

Frauen 33.080 -1.549 -4,5%

Männer 35.620 +1.044 +3,0%

Steiermark 7.894 -612 -7,2%

Salzburg 2.766 -207 -7,0%

Vorarlberg 2.176 -154 -6,6%

Oberösterreich 9.871 -518 -5,0%

Tirol 2.479 +0 +0,0%

Kärnten 3.305 +3 +0,1%

Wien 28.491 +534 +1,9%

Niederösterreich 9.816 +335 +3,5%

Burgenland 1.902 +114 +6,4%

InländerInnen 43.722 -2.347 -5,1%

AusländerInnen 24.978 +1.842 +8,0%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 29.174 +977 +3,5%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 33.806 -1.117 -3,2%

Ältere (50 Jahre und älter) 5.720 -365 -6,0%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 37.744 -1.784 -4,5%

Personen mit Lehrausbildung 14.739 -439 -2,9%

Personen mit mittlerer Ausbildung 3.585 -54 -1,5%

Personen mit höherer Ausbildung 7.844 +1.054 +15,5%

Personen mit akademischer Ausbildung 4.340 +805 +22,8%

Herstellung von Waren 5.514 -269 -4,7%

Bau 2.351 -443 -15,9%

Handel 8.733 -34 -0,4%

Verkehr und Lagerei 1.882 -108 -5,4%

Beherbergung und Gastronomie 5.745 -242 -4,0%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 2.030 +23 +1,1%

Arbeitskräfteüberlassung 4.340 -556 -11,4%

Zugänge 30.378 -589 -1,9%

Abgänge 20.264 +124 +0,6%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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absolut relativ

Arbeitslose Personen u. SchulungsteilnehmerInnen gesamt 391.939 +522 +0,1%

Frauen 180.969 +424 +0,2%

Männer 210.970 +98 +0,0%

Tirol 21.654 -1.607 -6,9%

Salzburg 15.747 -740 -4,5%

Steiermark 45.768 -1.397 -3,0%

Vorarlberg 11.606 -343 -2,9%

Kärnten 24.644 -537 -2,1%

Oberösterreich 47.181 -213 -0,4%

Burgenland 10.479 +13 +0,1%

Wien 151.001 +3.690 +2,5%

Niederösterreich 63.859 +1.656 +2,7%

InländerInnen 274.421 -8.151 -2,9%

AusländerInnen 117.518 +8.673 +8,0%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 70.085 -2.331 -3,2%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 225.351 -2.320 -1,0%

Ältere (50 Jahre und älter) 96.503 +5.173 +5,7%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 183.389 -5.168 -2,7%

Personen mit Lehrausbildung 112.406 -915 -0,8%

Personen mit mittlerer Ausbildung 20.921 +171 +0,8%

Personen mit höherer Ausbildung 44.380 +3.491 +8,5%

Personen mit akademischer Ausbildung 29.058 +3.364 +13,1%

Herstellung von Waren 33.544 -1.201 -3,5%

Bau 22.364 -1.869 -7,7%

Handel 58.901 +217 +0,4%

Verkehr und Lagerei 16.914 +22 +0,1%

Beherbergung und Gastronomie 46.979 +146 +0,3%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 11.759 +321 +2,8%

Arbeitskräfteüberlassung 38.404 -1.468 -3,7%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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 OFFENE STELLEN UND

 LEHRSTELLENMARKT

absolut relativ

Offene Stellen

offene Stellen (sofort verfügbar) 42.499 +8.729 +25,8%

offene Stellen (nicht sofort verfügbar) 22.847 -842 -3,6%

Zugänge 42.685 +2.962 +7,5%

Abgänge 39.887 +3.077 +8,4%

     darunter Stellenbesetzungen 31.928 +1.430 +4,7%

abgeschlossene Laufzeit (Tage) 34 +7 -

bisherige Laufzeit (Tage) 45 +3 -

Lehrstellenmarkt

offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 5.453 +350 +6,9%

offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 2.412 +145 +6,4%

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 7.312 -170 -2,3%

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 923 +188 +25,6%

Lehrstellenandrangsziffer 1,3 -0,1 -

Lehrstellenlücke (sofort verfügbar) 1.859 -520 -

Fachbegriffe und Definitionen:

Branche: Wirtschaftsklasse des Unternehmens (gemäß Hauptverbands-Zuschreibung), bei dem die Person zuletzt beschäftigt 

war, nach ÖNACE 2008. Gesundheits- und Sozialwesen: ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899.

Offene Stellen – bisherige Laufzeit: Die bisherige Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen dem 

gewünschten Arbeitsantritt und dem Statistikstichtag liegt. Sie bezieht sich nur auf sofort verfügbare offene Stellen, wird also 

nur aus Bestandsmengen berechnet.

Verweildauer: Die Verweildauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn und dem Ende einer Arbeitslosigkeit liegt. Sie 

entspricht somit der "echten" Dauer einer Arbeitslosigkeitsepisode und kann nur aus Abgangsmengen berechnet werden. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Vormerkdauer: Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 

Statistikstichtag liegt. Sie stellt die nicht vollendete Dauer der Arbeitslosigkeit dar und wird nur aus Bestandsmengen 

berechnet. Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitarbeitslosigkeit: Personen, die über 365 Tage arbeitslos gemeldet sind, werden als langzeitarbeitslos gezählt. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitbeschäftigungslosigkeit:  Episoden der Vormerkarten „Abklärung der Arbeitsfähigkeit“, „arbeitslos“, „lehrstellen-

suchend“, „in Schulung“, „BezieherInnen eines Fachkräftestipendiums“ und „Schulung Reha mit Umschulungsgeld“ werden 

zu einem Geschäftsfall (GF) zusammengehängt, Unterbrechungen bis zu 62 Tagen bleiben unberücksichtigt. Die GF-Dauer ist 

die Summe der einzelnen Vormerkepisoden (Unterbrechungen werden nicht mitgerechnet). Als langzeitbeschäftigungslos gilt 

eine Person, wenn zum Stichtag die Geschäftsfalldauer 365 Tage überschreitet.

Offene Stellen – abgeschlossene Laufzeit: Die abgeschlossene Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen 

dem gewünschten Eintrittsdatum und dem Abgangszeitpunkt einer offenen Stelle liegt. Sie kann somit nur für Abgänge 

offener Stellen ermittelt werden.

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung: Datenrevision durch Statistik Austria (rückwirkend bis 2004) im Zuge 

methodischer Neuerungen des Hochrechnungsverfahrens, u.a. Verwendung des Erwerbsstatus aus Verwaltungsdaten. Dies 

findet ebenfalls in folgenden Ländern statt: Dänemark, Schweden, Finnland, Norwegen und den Niederlanden.
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Fachbegriffe und Definitionen:

www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe

Arbeitsmarktdaten ONLINE – Datenbankabfrage:

http://iambweb.ams.or.at/ambweb

weiterführende Informationen und Berichte:

www.ams.at/arbeitsmarktdaten

bundeslandbezogene Arbeitsmarktdaten finden Sie auf den Websites der AMS-Landesgeschäftsstellen:

www.ams.at

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Arbeitsmarktservice Österreich, Abt. Arbeitsmarktforschung und Berufsinformation

Treustraße 35-43, 1200 Wien | 0043 1 33178 - 0 | ams.statistik@ams.at

Wien, Oktober 2016

 ARBEITSLOSENQUOTEN LAUT EUROSTAT August 2016 
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Saisonbereinigte Arbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 30.09.2016; in %)
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